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1. Theoretische Grundlagen



Was sind eigentlich Medien? 



1. Theoretische Grundladen: Medienbegriff 

= Vermittler 



1. Theoretische Grundladen: Medienbegriff 

= Vermittler 

Medien werden als technische Gegebenheiten 
verstanden, über die bzw. mit denen Menschen 
kommunizieren.“ (Krotz 2017)

Kurz gesagt: Medien verhelfen zu immer mehr 
Kommunikation. (=Mediatisierung)



1. Theoretische Grundladen: Medienbegriff 

Massenmedien
(zur Massenkommunikation)

Individualmedien
(zur interpersonalen Kommunikation) 

Interaktive Medien
(zur Mensch-Computer-Interaktion)



1. Theoretische Grundladen: Medienbegriff 

= Vermittler 

Medien werden als technische Gegebenheiten 
verstanden, über die bzw. mit denen Menschen 
kommunizieren.“ (Krotz 2017)

Kurz gesagt: Medien verhelfen zu immer mehr 
Kommunikation. (=Mediatisierung)

Medien wandeln unsere zwischenmenschliche 
Kommunikation. 

Digitale Medien prägen dabei zunehmend 
unsere Kultur. Analoge Medien werden in digitale 
Medien umgewandelt.(=Digitalisierung)



1. Theoretische Grundladen: Medienbegriff 

Massenmedien
(zur Massenkommunikation)

Individualmedien
(zur interpersonalen Kommun.) 

Interaktive Medien
(zur Mensch-Computer-Interaktion)



1. Theoretische Grundladen

Visuelle Medien Auditive Medien Audiovisuelle 
Medien Printmedien Digitalmedien



1. Theoretische Grundladen: Medienbegriff 

Was denken Sie?
Welche Medien nutzen Ihre Schüler
• in der Freizeit?
• in Ihrem Unterricht? 

Schreiben Sie Ihre Antworten in den 
Chat.



2. Medienwelten von 
(Grundschul-)Kindern



2. Medienwelten von (Grundschul-)Kindern
Medien/Technik im Klassenraum
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2. Medienwelten von (Grundschul-)Kindern

©Scout Magazin
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2. Medienwelten von (Grundschul-)Kindern
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Was ist Medienkompetenz? 



„Nicht allein der Einsatz von digitalen Lernmitteln ist entscheidend, 
sondern die Frage was und wie über sie und mit ihnen vermittelt 

wird. Dann wird das digitale Lehr-Lernmittel wieder das, was es ist: 
eine Hilfe für Schülerinnen und Schüler, sich ein Stück der Welt zu 

erschließen und zu verstehen.“ bpb.de (Sieglinde Jornitz)



2. Medienwelten von (Grundschul-)Kindern

Unter „Medienkompetenz (wird) die Fähigkeit (verstanden), 
mit Medien vertraut zu sein, sie sinnvoll für sich nutzen zu 
können und sie für den zwischenmenschlichen Austausch 

einsetzen zu können.“ (bpb)



2. Medienwelten von (Grundschul-)Kindern

Mediengestaltung Medienkritik

Mediennutzung Medienkunde

Medienkompetenz



2. Medienwelten von (Grundschul-)Kindern
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2. Medienwelten von (Grundschul-)Kindern

Mit Ihrem (neuen) Wissen über Medien(kompetenz): Wie medienkompetent würden Sie sich einschätzen? 
Und warum?

Schreiben Sie Ihre Antwort kurz in den Chat.

1 2 3 4

Ich fühle mich nicht 
medienkompetent.

Ich kann einzelne 
technische Geräte 
bedienen und nutzen. 

Ich bediene Geräte 
und nutze sie gezielt, 
um Gestaltungen 
vorzunehmen.

Ich reflektiere Medien 
gezielt und kritisch. 



3. Chancen des 
Tableteinsatzes im Unterricht



3. Chancen des Tableteinsatzes im Unterricht

Was denken Sie? 
Welche Vorteile bietet die Arbeit mit dem Tablet im Unterricht?



3. Chancen des Tableteinsatzes im Unterricht

• Ort- und zeitunabhängige Nutzung

• Unbegrenzter Zugriff auf Wissen

• Steigerung der Motivation

• Veranschaulichung von Lerninhalten 

(Bilder/Videos/Präsentationen usw.)



3. Chancen des Tableteinsatzes im Unterricht

• Individualisierung von Unterricht (Differenzierung)
- Bereitstellung individualisierter Anschauungsmittel
- Lernfortschritte dokumentieren
- Berücksichtigung verschiedener Lerntypen (visuell- 

Videos/auditiv- Podcast)
- Integration (Übersetzung/sprachsensibler Unterricht)

• Förderung von kooperativem Lernen 

• Geschützter Lernraum zum Kompetenzerwerb



3. Chancen des Tableteinsatzes im Unterricht

1 Lernbereich: Bedienen und Anwenden
Schülerinnen und Schüler kennen ausgewählte Geräte zur Mediennutzung 
und Medienanwendungen und können diese zielgerichtet bedienen und 
einsetzen.

Kursplan Medienkunde in der Grundschule:

5 Lernbereiche:



3. Chancen des Tableteinsatzes im Unterricht

Kursplan Medienkunde in der Grundschule:

5 Lernbereiche:

2 Lernbereich: Informieren und Recherchieren
Schülerinnen und Schüler können Informationsquellen erschließen, auswählen 
und verwerten.
Schülerinnen und Schüler können sich in der Medienvielfalt orientieren und 
bewusst auswählen.
Schülerinnen und Schüler können zielgerichtet Informationen aus altersgerechten 
Quellen entnehmen.
Schülerinnen und Schüler können Informationen als Grundlage für den Erwerb 
und die Anwendung von Wissen verstehen.



3. Chancen des Tableteinsatzes im Unterricht

Kursplan Medienkunde in der Grundschule:

5 Lernbereiche:

3 Lernbereich: Kommunizieren und Kooperieren
Schülerinnen und Schüler verfügen über Grundkenntnisse medialer 
Kommunikation und können sich mit Hilfe von Medien austauschen.
Schülerinnen und Schüler kennen verschiedene Kommunikationsformen und 
können diese medienspezifisch ausführen.



3. Chancen des Tableteinsatzes im Unterricht

Kursplan Medienkunde in der Grundschule:

5 Lernbereiche:

4 Lernbereich: Produzieren und Präsentieren
Schülerinnen und Schüler können eigene Medienprodukte auf der Grundlage 
des sachgerechten Einsatzes von Geräten zur Mediennutzung planen, 
realisieren und präsentieren.



3. Chancen des Tableteinsatzes im Unterricht

Kursplan Medienkunde in der Grundschule:

5 Lernbereiche:

5 Lernbereich: Analysieren und Reflektieren
Schülerinnen und Schüler beschreiben und hinterfragen das eigene 
Medienverhalten. Sie unterscheiden verschiedene Medienangebote und 
Wirkungsabsichten.
Schülerinnen und Schüler entwickeln ein grundlegendes Verständnis für die 
Rolle der Medien bei der Gestaltung des individuellen und gesellschaftlichen 
Lebens.



3. Chancen des Tableteinsatzes im Unterricht

Umfrage:

Welchen dieser Lernbereiche bedienen Sie in Ihrem 

Unterricht am häufigsten?

Bedienen und Anwenden

Informieren und Recherchieren

Kommunizieren und Kooperieren

Produzieren und Präsentieren

Analysieren und Reflektieren

Ich nutze das Tablet im Unterricht gar nicht

1

2

3

4

5

6



3. Chancen des Tableteinsatzes im Unterricht

©mpfs



4. Praxisbeispiele aus dem 
Unterrichtsalltag
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4. Praxisbeispiele aus dem Unterrichtsalltag

Mathematik

Arbeitsauftrag: 

Schauen Sie sich in Ihrer Umgebung genau um.  
Machen Sie mit Ihrem Handy oder Tablet ein Foto von den 

Gegenständen, in denen Sie eine Rechenaufgabe 
entdecken. 

Schreiben Sie sich die Aufgabe auf.



4. Praxisbeispiele aus dem Unterrichtsalltag

Mathematik

Klasse 1/2  1. Halbjahr



4. Praxisbeispiele aus dem Unterrichtsalltag

Mathematik

Klasse 3/4

Haben Sie weitere Ideen? Wie lässt sich diese Aufgabenstellung abwandeln oder erweitern?



4. Praxisbeispiele aus dem Unterrichtsalltag

Lernbereich: Arithmetik– mit Zahlen und Symbolen umgehen

Mathematik

Einordnung in den Thüringer Lehrplan – Mathematik:



4. Praxisbeispiele aus dem Unterrichtsalltag

Deutsch

mit PowerPoint/Filmfunktion 
eigene Hörbücher erstellen und 
einsprechen 



4. Praxisbeispiele aus dem Unterrichtsalltag

Deutsch

Lernbereich: Leseverstehen

Einordnung in den Thüringer Lehrplan – Deutsch:



4. Praxisbeispiele aus dem Unterrichtsalltag

DaZ

Fremdsprache

Haben Sie weitere Ideen? Wie 
lässt sich diese 
Aufgabenstellung abwandeln 
oder erweitern?



4. Praxisbeispiele aus dem Unterrichtsalltag

Lernbereiche: Sprechen
  Schreiben 
  Über Sprache, Sprachverwendung und Sprachenlernen reflektieren

DaZ / Fremdsprache

Einordnung in den Thüringer Lehrplan – Deutsch als Zweitsprache

Einordnung in den Thüringer Lehrplan – Fremdsprachenunterricht

Lernbereiche: Sprechen
  Leseverstehen und Schreiben
  Sprachmittlung



4. Praxisbeispiele aus dem Unterrichtsalltag

Deutsch, HSK

eigene Erklärvideos 
erstellen und präsentieren 
(mit simpleshow)

Wie können Sie die 
Aufgabe so 
differenzieren, dass 
auch Kinder der 
Schuleingangspha-
se diese Aufgabe 
bewältigen?



4. Praxisbeispiele aus dem Unterrichtsalltag

Deutsch/HSK

Tipps und Tricks zur Erstellung:

• Aufgabe öffnen (z.B. SuS dürfen 
Thema selbst wählen)

• zuerst schriftliche Ausarbeitung 
(Erproben: von Stichpunkten 
zum Text)

• Text einsprechen lassen (bei 
größeren Kindern tippen)

• Video personalisieren lassen 

• Video würdigen (Filmfestspiele)



4. Praxisbeispiele aus dem Unterrichtsalltag

Lernbereiche: Individuum und Medien
            je nach Thema (Tiere, 
            Institutionen lokaler und regionaler 
            Gemeinschaften, etc.) 

Deutsch/HSK

Einordnung in den Thüringer Lehrplan – HSK

Einordnung in den Thüringer Lehrplan – Deutsch

Lernbereiche:  Hör-/Hör- und Sehverstehen
  Sprechen
  Leseverstehen und Schreiben
  → Beispiel für integrativer Deutschunterricht
  

Bsp. Hör-/Hör- und Sehverstehen



4. Praxisbeispiele aus dem Unterrichtsalltag

Schulgarten

Präsentationen oder 
Steckbriefe erstellen 
und präsentieren

In welchen Fächern könnten 
Sie sich solch ein digitale 
Plakatarbeit noch vorstellen?

© Haferbilder:Alnatura.de, Umweltberatung.de



4. Praxisbeispiele aus dem Unterrichtsalltag

Schulgarten

Versuche oder 
Experimente 
dokumentieren

HSK

Fallen Ihnen weitere Beispiele 
ein, bei denen eine 
Dokumentation mit dem 
Tablet hilfreich ist?



4. Praxisbeispiele aus dem Unterrichtsalltag

Lernbereich: Anbauen und Pflegen von einheimischen Kulturpflanzen

Schulgarten

Einordnung in den Thüringer Lehrplan – Schulgarten:



4. Praxisbeispiele aus dem Unterrichtsalltag

Sport

Videos zu Bewegungsabläufen 
aufnehmen und sich anschließend 
selbst analysieren

©Wimasu



4. Praxisbeispiele aus dem Unterrichtsalltag

Sport

Lernbereiche: Turnen (Klassenstufe 4)
            Schuleingangsphase

Einordnung in den Thüringer Lehrplan – Sport



5. Abschluss



5. Abschluss

Bianca Bönisch Staatl. Grundschule "Östertal", Sondershausen

Melanie Hey Referat 4 1 - Medienbildung, Digitalität, e-learning

Diana Henkel Referat 4 1 - Medienbildung, Digitalität, e-learning

Team der Fachberatung Medienkunde (Grundschule, Thillm allgemein)

Link: https://www.schulportalthueringen.de/home/medienbildung/
 fortbildungsangebote/fachberatung_medienkunde_innerschulische_angebote



5. Abschluss

• Reflexionsmethode suchen – im Chat abfragen & Link mit Feedbackbogen vom ThILLM
• Verweis auf Fachberater Medienkunde 
• Ausblick auf andere Veranstaltungen der Reihe
•   

https://befragung.schulportal-thueringen.de/thillm-
va/?r=273200302

Die Veranstaltungsnummer fehlt am Ende des Links noch. Den 
Link können wir dann in einen QR-Code umwandeln.

https://befragung.schulportal-thueringen.de/thillm-va/?r=593410101
https://befragung.schulportal-thueringen.de/thillm-va/?r=593410101
https://befragung.schulportal-thueringen.de/thillm-va/?r=593410101
https://befragung.schulportal-thueringen.de/thillm-va/?r=593410101
https://befragung.schulportal-thueringen.de/thillm-va/?r=593410101
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